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Am Rande
Amtsoberst  
Ferdi Schulte 
hört  auf
Balve. Die Schützen-
bruderschaften aus dem 
Oberen Hönnetal müssen 
im nächsten Jahr nach 
einem neuen Amtsoberst 
Ausschau halten. Denn 
Ferdi Schulte aus Beckum 
teilte dem Kreisvorstand 
mit, dass er sich im März 
nicht mehr zur Wahl 
stellen wird. Wer ihn 
beerbt, ist derzeit noch 
völlig offen.

17. Mellener
Burgberglauf
Mellen. Die Rot-Weißen 
aus Mellen laden am 
Sonntag, 3. September, 
ab 10.30 Uhr, zum 
Burgberglauf ein. Ein-
geladen zu diesem 
sportlichen Event sind 
alle Läufer, Walker und 
Nordic-Walker. An den 
Start gehen können 
Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. 
Anmeldungen bitte unter 
02375/3994 oder
www.rw-mellen.de.

Weltstars in 
der Höhle
Balve. Weltstars gastieren 
am 9. September, ab 
19 Uhr, in der Balver 
Höhle. Neben toller Musik 
wartet auf die Besucher 
eine Verlosung, bei der 
ein nagelneues Auto zu 
gewinnen ist. Karten gibt 
es bei Lotto Rüschenberg 
(REWE-Markt) und 
im Hagebaumarkt in 
Neuenrade.

Abschied
18. August

Jubiläum
1. bis 3. September

Schützenfest5. bis 7. August

Abrechnung
26. August
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Pastor Jürgen Bischoff 
wechselt im August 
von Garbeck in sei-

ne Heimat Ostwestfalen, um 
in der Nähe seiner betagten 
Eltern im Kreis Höxter zu 
sein. Bevor er sich jedoch 
aus Garbeck und dem Pasto-
ralverbund Balve-Hönnetal 
auf den 160 km langen Weg 
nach Nieheim macht – seine 
neue Pastorenstelle – wird 
sich „Trömmelken“, wie ihn 
Freunde wegen seiner Af-
finität zur Musik liebevoll 
nennen, am 18. August aus 
der Hönnestadt verabschie-
den.  

Start vor sieben Jahren

„Ich bin vor sieben Jahren 
nach Balve gekommen, weil 
der neue Pastoralverbund 
Balve-Hönnetal gegründet 
wurde. Da ich bereits als 
Vikar in Menden gearbeitet 
habe, bin ich von Paderborn 
für die Pastorenstelle vorge-
schlagen worden.“

Sture Sauerländer

„Das kann ich nicht be-
haupten. Ich habe sie als 
sehr umgänglich empfun-
den. Vielleicht liegt das 
gute Miteinander auch da-
ran, dass ich sehr unkom-
pliziert bin. Ich habe keine 
problematischen Typen ken-
nengelernt. Im Gegenteil: 
Die Gemeinde Garbeck hat 
mich getragen und war mei-
ne Heimat.“

Seelsorger der Garbecker 
„Als Dr. Richter nach Bri-

lon gewechselt ist und An-
dreas Schulte Leiter des 
Pastoralverbundes Balve-

„Ich scheide aus dem Pastoralverbund 
und nicht aus dem Leben“
Pastor Jürgen Bischoff wechselt von Süd- nach Ostwestfalen in die Nähe seiner Eltern

Hönnetal wurde, stellte sich 
die Frage: Was passiert mit 
Garbeck, wenn Andreas 
Schulte von Garbeck nach 
Balve zieht. Erst nach einem 
halben Jahr habe ich die Pas-
torenstelle in Garbeck ange-
treten.“

Pastor in Garbeck und 
Springer im 

Pastoralverbund

„Der ständige Wechsel ist 
natürlich abträglich für die 
seelsorgerische Arbeit, aber 
dazu gibt es keine Alternati-
ve. Wenn ich nur in Garbeck 
meinen Dienst versehen 
würde, blieben jene Gemein-
den auf der Strecke, die kei-
ne Pastorenstelle haben.

Kritik 

Natürlich gab es Kritik sei-
tens der Garbecker. Sie ha-
ben mich als ihren Pastor ge-

sehen. Zumal es so ist: Wer 
hier Pastor ist, der ist auch 
das Gesicht der Katholischen 
Kirchengemeinde Heilige 
Drei Könige Garbeck. 

Gesichtslose Gemeinde 

„Nein. Es hilft auch nicht 
weiter, wenn wir darauf ver-
weisen, früher war alles bes-
ser, weil jede Gemeinde ih-
ren Priester hatte. Ich hoffe 
für die Katholiken aus Gar-
beck, dass die Pastorenstelle 
durch Paderborn wieder be-
setzt wird.“

Prägende Erlebnisse

„Das sehr gute Vereinsle-
ben, das tolle Miteinander. 
Das großartige Balver Schüt-
zenfest, aber auch das Gar-
becker Hochfest. Beeindru-
ckend sind für mich immer 
wieder die Sternwallfahrten 
unseres Pastoralverbundes, 

die die Menschen aus allen 
Orten zusammen führen. 
Jetzt auch noch mit unseren 
evangelischen Mitchristen, 
das hat mich fasziniert. In 
guter Erinnerung bleibt mir 
fernerhin die Junge Kirche 
in Langenholthausen. Sie 
wird nicht nur sehr gut an-
genommen von den Men-
schen, sie besitzt auch ein 
Alleinstellungsmerkmal. Da 
sie etwas ganz Besonderes 
ist, sollte es beim 2-jährigen 
Rhythmus bleiben.“  

Eltern Versprechen 
gegeben

„Ich habe meiner Mutter 
versprochen, dass ich nach 
der Goldenen Hochzeit mei-
ner Eltern in ihre Nähe zie-
he. Da das Jubiläum im vori-
gen Jahr war, habe ich mich 
auf die Pastorenstelle in Nie-
heim beworben und sie zum 

Jürgen Bischoff: „Als Seelsorger muss du unkompliziert, freundlich und offen im 
Umgang mit den Menschen sein. Darüber hinaus fest im Glauben.“
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WIR SIND 
GERNE 
METZGER!

WIR SIND 
GERNE 
METZGER! Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26

metzgerei-jedowski.de

FAMILIENBETRIEB IM SAUERLAND

HÖCHSTE QUALITÄT

HANDWERKLICHE FRISCHE

MIT GUTEM GEWISSEN

Glück bekommen. Als Kind 
muss ich meinen Eltern auch 
etwas zurückgeben.“

Viele Feste mitgefeiert

„Ich war gern unter den 
Menschen, habe Nähe zuge-
lassen, aber mich nie verein-
nahmen lassen. Ich bin we-
gen meiner starken Präsenz 
in der Öffentlichkeit nie 
von meinen Amtsbrüdern 
kritisiert worden. Warum 
auch? Denn erstens war ich 
mir meiner Verantwortung 
stets bewusst, und zweitens 
musste mich niemand mit 
der Schuppkarre nach Hau-
se fahren.“

Verantwortung 
als Priester

„Da ich ein wichtiges 
Amt ausübe, habe ich alles 
daran gesetzt, ihm gerecht 
zu werden. Verkrampft und 
Abgehoben, das wollte ich 
nicht sein. Mein Eindruck 
nach sieben Jahren: Die 
Menschen haben gemerkt, 
dass ich immer authentisch 
bin.“

Herzen der 
Katholiken erreichen

„Als Seelsorger muss du 
unkompliziert, freundlich 
und offen im Umgang mit 
den Menschen sein. Darüber 
hinaus fest im Glauben und 
die Arbeit eines Priesters als 
eine Berufung sehen.Ein Be-
denkenträger, der immer auf 
der Bremse steht, ist nicht in 
der Lage, das Wort Gottes 
und damit die frohe Bot-
schaft unseres Herrn zu ver-
breiten. Als Priester darfst 
du kein Quertreiber sein, 
denn davon gibt es schon 
genug.“

Wiedersehen

„Ich scheide aus dem Pas-
toralverbund und nicht aus 

dem Leben. Selbstverständ-
lich komme ich auch als Pas-
tor in Nieheim nach Balve, 
wenn auch nicht gleich im 
ersten Jahr. Denn ich muss 
mich erst einmal in Nieheim 
einarbeiten.“

Noch einmal richtig feiern

„Am Freitag, 18. August, 
werde ich mich um 18 Uhr 
in der Heiligen Messe of-
fiziell verabschieden. An-
schließend geht es in die 
Schützenhalle, in der ich 
mit vielen lieben Menschen 
meinen 50. Geburtstag fei-

ern werde. In diesem Rah-
men erfolgt auch der per-
sönliche Abschied.“

Wehmut

„Wenn ich im August 
gehe, dann mit einem la-
chenden und weinenden 
Auge. Natürlich kommt 
Wehmut auf, da ich  viele 
Freundschaften geschlossen 
habe, wie beispielsweise 
mit den Sängern vom MGV 
Garbeck, oder auch mit den 
Montagsmalern, die mich 
mit Blick auf den Wechsel 
nach Nieheim durch Mar-

kus Busche haben fragen 
lassen: Jürgen, hast Du uns 
nicht mehr lieb?“

Die Antwort

„Doch, aber Mami ruft. 
Ich habe gegenüber meinen 
Eltern, die sehr viel für mich 
getan haben, eine soziale 
Verpflichtung, der ich gerne 
nachkomme. Dennoch wird 
es, das weiß ich schon heute, 
eine emotionale Verabschie-
dung – ein Wechselbad der 
Gefühle.“

Richard Elmerhaus

Bereits mit dem 91. 
Schuss und nach le-
diglich 47 Minuten 

sicherte sich Heiko (Wil-
li) Wortmann die Königs-
kette der Schützenbruder-
schaft Volkringhausen. Zur 
Königin erkor er seine Frau 
Anke. Am letzten Schüt-
zenfesttag präsentierten 
sich die neuen Regenten 
mit einem riesigen Hof-
staat den Besuchern des 
Volkringhausener Hoch-
festes, das mit einem tollen 
Finale endete.

„Willi“ Wortmann macht 
kurzen Prozess mit dem Vogel
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Krankenpflege

Körperpflege

Wundversorgung

Injektionen

Blutzuckerkontrolle

Wir sind immer für Sie da.

In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Jahnstraße 39

58809 Neuenrade

Essen auf  Rädern!



Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen:  
5,25 Euro pro Tag.  

 


Tel. 02375 / 3333 

Bei einem schweren 
Verkehrsunfall ist  
ein 38-jährige Be-

ckumer am 19. Juli in Ha-
chen ums Leben gekommen. 
Der Mann prallte gegen 7.15 
Uhr mit seinem Auto auf der 
Hachener Straße gegen ei-
nen Lkw. Dabei zog er sich 
so schwere Verletzungen zu, 
dass er noch an der Unfall-
stelle  verstarb. 

Nach ersten Erkenntnis-
sen der Polizei fuhr der 38-
jährige Mann mit seinem 
Pkw von Hachen in Rich-
tung Stemel, um an seine 
Arbeitsstelle zu gelangen. 
Im Bereich einer leichten 
Linkskurve geriet er aus bis-
lang ungeklärter Ursache 
in den Gegenverkehr. Hier 
stieß er mit seinem Auto mit 
einem entgegenkommenden 
Lkw zusammen, obwohl 
der Fahrer des Schwertrans-
porters noch versuchte hat-
te, den Zusammenprall zu 

Beckumer (38) verstirbt 
nach Zusammenprall mit Lkw
Polizei sucht immer noch nach der Unfallursache

vermeiden, indem er rechts 
auf den Seitenstreifen fuhr. 
Trotz des schnellen Eintref-
fens der Rettungskräfte ver-
starb der  Familienvater, der 
seine Lebensgefährtin und 
zwei kleine Kinder hinter-
lässt, noch an der Unfallstel-
le. Der Lkw-Fahrer erlitt ei-
nen Schock. 

Die Unfallstelle war bis 
in die Mittagsstunden im 
Rahmen der Unfallaufnah-
me zwischen dem Kreisver-
kehr Hachen und der Straße 
„Lindhövel“ komplett ge-
sperrt. 

Obwohl die Polizeibeam-
ten  aus dem Hochsauerland-
kreis sofort mit den Unfall-
aufnahmen begonnen haben, 
auch aus der Luft, dauern die 
Ermittlungen zum Unfall-
hergang noch an. HSK-Po-
lizeisprecher Holger Glare-
min (Meschede) beziffert 
den Sachschaden mit 30.000 
Euro.

Modernste Technik
Die größte Druckerei in Südwestfalen, Zimmermann-
Druck & Verlag Balve, setzt weiterhin auf modernste 
Technik. Jetzt schaffte das Unternehmen eine Heidel-
berg Speedmaster CX 102-4 LX an. Die Offsetmaschine 
druckt 16.500 Bogen in der Stunde. Auf ihr wird auch der 
 HÖNNE-EXPRESS jeden Monat gedruckt. 
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Krankengymnastik - Lymphdrainage - Massage
Kinesiotaping - Hausbesuche  - Gutscheine

Physiotherapie & Wellness 
Physioinsel

Regina Lerch Im Braukhaussiepen 20 58802 Balve

Tel: 02375 203971          Mobil: 0178 8318257

Als sich die Schüt-
zenbruderschaft St. 
Hubertus Volkring-

hausen im Rahmen einer 
Außerordentlichen Mitglie-
derversammlung mit der 
Frage beschäftigte: Wie 
soll es weiter gehen mit 
dem Schützenfest, wenn 
die „Amicitia“ aus Garbeck 
nicht nur als Stimmungsma-
cher, sondern auch als Besu-
chermagnet nicht mehr zur 
Verfügung steht? Denn die 
Musikerinnen und Musiker 
um Dirigent Tobias Schüt-
te haben sich nach 33 Jahren 
dazu entschlossen, den Ver-
trag mit den Volkringhauser 
Schützen nicht zu verlän-
gern. 

Mit diesem Beschluss, den 
der Musikverein mit großer 
Mehrheit fasste, trieb er Bru-
dermeister Stephan Neuhaus 
viele Schweißperlen auf die 
Stirn, schließlich ist es nicht 
einfach, eine Festmusik zu 
fi nden – und schon gar nicht 
in den Sommerferien. 

Nachdem die WP nach der 
ersten Sitzung der Schüt-
zenbruderschaft schrieb, 
was Stephan Neuhaus sagte,  
nämlich: „Wir stecken in 
einem Dilemma“, trat in 
der Außerordentlichen Mit-
gliederversammlung Rai-
ner Krause auf den Plan, 
ehemaliger „Grünrock“ in 
Volkringhausen. Er warf der 
WP mit Blick auf die  Über-
schrift fehlendes Finger-
spitzengefühl vor. Mit einer 
solchen Kritik müssen die 
Redakteure leben, und das 
tun sie auch. Denn Leser-
kritik gehört zu ihrem All-

Erstmals wird an Pfi ngsten 
in Volkringhausen
Schützenfest gefeiert
Eindeutiges Votum. Rainer Krause und die Pressefreiheit

tag wie die Pressefreiheit. 
Als Krause jedoch anregte, 
die Bruderschaft sollte dem-
nächst ihre Berichte selbst 
verfassen, stellte er sich ins 
Abseits. Nicht nur Bruder-
meister Stephan Neuhaus 
schüttelte ungläubig den 
Kopf angesichts dieser sehr 
schwer  nachvollziehbaren 
Forderung. 

Auch als es um die Ver-
legung des Volkringhauser 
Schützenfestes auf Pfi ngsten 
ging, lag der Ex-Grünrock 
völlig daneben, da er als ein-
ziger Schützenbruder gegen  
den neuen Termin stimmte.   

Dass sich so viele Schüt-
zenbrüder dazu entschieden, 
ab 2018 an Pfi ngsten (Frei-
tag, Samstag, Sonntag) zu 
feiern, überraschte den 1. 
Vorsitzenden Stephan Neu-
haus. „Mit einem so eindeu-
tigen Votum habe ich nicht 
gerechnet. Schön, dass es 
so ist. Jetzt geht es aber an 
die Arbeit. Zuerst müssen 
wir uns um eine neue Mu-
sik kümmern. Wie wir unser 
Fest ab 2018 gestalten, wer-
den wir zum späteren Zeit-
punkt entscheiden. Wie gut 
man Freitag, Samstag und 
Sonntag feiern kann, zeigt 
uns seit Jahren die Schützen-
bruderschaft Affeln“, betont 
Neuhaus, der jetzt auf Anre-
gungen aus den eigenen Rei-
hen wartet. „Vielleicht kön-
nen wir im Herbst bereits 
unser Programm vorstel-
len“, erklärte er gegenüber 
dem HÖNNE-EXPRESS, 
der  berichten wird, wenn es 
wieder etwas Neues aus dem 
Unteramt gibt.

AUCH ALS 
GUTSCHEIN 

ERHÄLTLICH!

Gabriele Mizerski 
Zur Wolfskuhle 16a
58802 Balve
Tel. 02375 . 938035
info@labeaute-balve.de
www.labeaute-balve.de

KOSMETIK  .  WELLNESS  .  NAGELDESIGN  .  FUSSPFLEGE

NEU

ANTI-AGING MIT

COLLAGEN BOOSTER TREATMENT

Bei nachlassender Festigkeit zur Falten-
korrektur und Gewebeverdichtung für 
sichtbare Hautfestigkeit und Elastizität. 
ca. 90 Min. 79,00 Euro 
mit Ultraschall 95,00 Euro 

RECONTOURING TRATMENT

Bei Konturen- u. Volumenverlust 
zur Redefi nition der Kinn- und 
Halslinie sowie Aufpolsterung 
im Bereich Wangen und Stirn. 
ca. 90 Min. 75,00 Euro 
mit Ultraschall 99,00 Euro

TAUCHEN SIE EIN IN EINE ANDERE WELT!
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Bei uns bleibt Ihr Auto-fi t!

K – kompetent

F – fachmännisch

Z – zuverlässig

Hönnetalstraße 40

58802 Balve

Tel. 0 23 75 / 52 33

Fax 0 23 75 / 17 98

Das 16. Irish Folk & 
Celtic Music Fes-
tival in der Balver 

Höhle wirft seine Schatten 
voraus. Präsentiert werden 
vom 3. bis 5. August Bands 
aus Irland, Niederlande 
und Deutschland unter dem 
Höhlendach. „Wir bieten 
das Beste, was diese Länder 
bezogen auf irische Musik 
zu bieten haben“, verspricht 
Mitorganisator und Modera-
tor Sean Reeves.

Bereits das Opening am 
Donnerstag, 3. August, ab 
19.30 Uhr, verspricht mit den 
Bands „Breaking Strings“ 
aus Ravensburg und „Acting 

Rauf- und Sauflieder in der Höhle
Mit Garry O`Meara kommt einer der besten Banjo-Spieler zum Irish-Folk-Festival

the Maggot“ aus den Nie-
derlanden Highlights. Bei-
de Bands spielen erstmals in 
der Balve Höhle und bieten 
eine grandiose, unvergess-
liche Performance. „Dies 
wird eine super Vorspei-
se für das, was an den fol-
genden Tagen beim Festival 
passieren wird“, erklärt Sean 
Reeves. 

Am Freitag wird Sean 
Reeves nicht nur als Mode-
rator auf der Bühne stehen. 
Gemeinsam mit dem Chor 
der Festspiele Balver Höhle 
stimmt er um 18 Uhr mit be-
kannten irischen Songs auf 
den zweiten Festivalabend 

ein. „Für das Publikum ist 
das eine gute Gelegenheit, 
bei allen Stücken mitzusin-
gen“, freut er sich. 

Danach bringt die Band 
„Fragile Matt“ mit Lively Jigs 
und Reels typische Irish-Pub-
Stimmung auf die Bühne, be-
vor irische Bands im Felsen-
dom weiter einheizen. Direkt 
aus der Stadt, von wo aus der 
„Irish Rover“ seine Segel ge-
setzt hat, in Cobh County Cork 
in Irland, kommen „Gaelic 
Brew“, die zur Zeit in Florida 
auf Tournee sind. Diese Band 
spielt die „Gassenhauer“, die 
nicht nur eingefleischte Fans 
irischer Musik kennen. 

Nach einer sehr erfolg-
reichen Tour in Las Vegas 
wird die Band „All Folk’d 
Up“ den Konzertabend ab-
runden. „Sie ist kein New-
comer in der Höhle, aber 
wir haben so viele Nachfra-
gen für diese Band, dass wir 
sie unbedingt nochmal nach 
Balve holen mussten. ‚All 
Folk’d Up’ bietet eine super 
Bühnenshow mit sehr pro-
fessionellen Musikern“, be-
richtet Sean Reeves. 

Am Samstag starten die 
Stammgäste Pipes and 
Drums von der „House of 

(Fortsetzung Seite 7)

Das w ar´s …
Computer Service Koch

schließt sein Geschäft zum 31. August 2017
In dieser Zeit haben wir viel erzählt, viel erlebt, viel gelacht und nicht nur zuletzt 
viel gearbeitet.

Wer uns kennt, weiß, dass wir einem Preisvergleich online immer versucht haben 
mitzuhalten. Immer wieder möchte der Fachhandel unterstützt werden, dennoch wird 
der Preisvergleich online gesucht … und die Kundschaft bleibt aus.

Fachberatung, die auch schon mal länger dauerte, kostete bei uns nichts … die gab 
es gratis dazu …

Aber nun leider nicht mehr bei uns …
Wir bedanken uns bei unseren fairen Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die freundlichen Kontakte, welche wir in dieser Zeit kennenlernen und bedienen 
durften.

Ab dem 01.09.2017 finden Sie mich bei der Firma Skiba IT-Systemhaus – 

Skiba proComputerTechnik GmbH in Balve.

Ihr IT-Fachmann
Uwe Koch
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Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern,
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr...

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve •  Mobil:  0163 /  48 77 41 2
Tel.:  02375 /  93 87 44 •  Fax: 02375 /  937 58 38 

• Glasreinigung in 

privaten Haushalten

• Glasreinigung im 

gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung

• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge

• Gebäudereinigung

jeglicher Art

Zum Imberg 15

58809 Neuenrade-Affeln www.peters-fenster.de

Telefon 02394 / 91910

info@peters-fenster.de

Das Fenster der Zukunft:

Entdecken Sie jetzt bei uns SOFTLINE 82 

– das Energiesparfenster. 

Auf ca. 6.000 m2 Produktions- und 

Ausstellungsfläche fertigen und präsentieren 

wir Ihnen unsere Qualitätsfenster und 

Türen aus Klasse -A-Profilen.

Wir freuen uns auf Sie!

„Sauerlandqualität.
      Die überzeugt! “

Birgit Roland
Fußpflege

Am Drostenplatz 6
58802 Balve

Tel: 0 23 75 - 939 46 44
www.happy-barfuss.de

Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 

Montag und Donnerstag von 15-19 Uhr,  
Freitag von 10-12:30 Uhr und 15-19 Uhr, Samstag von 10-14 Uhr  

oder nach telefonischer Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten 

Fox Band“. „Das ist schot-
tische Music vom Feinsten, 
ein Muss für alle Schottland 
Fans“, so der Veranstalter. 

Eine Mischung aus Irish 
Country und irischer tradi-
tioneller Musik bieten an-
schließend die „Celtic Cow-
boys“. Der Banjo-Spieler 
Garry O`Meara (Bild) hilft 
als Musiker auch bei der be-
kannten Irischen Band „Wee 
Banjo 3“ aus. Er ist bekannt 
als einer der besten Ban-
jo-Spieler in Irland. Für das 
Balver Irish Folk Festival im 
Felsendom reist er mit seiner 
eigenen Band aus Irland an. 

„Newfoundland“ sind 
Newcomer. Sie spielen ihre 
Arrangements von bekannten 
irischen Songs und Tunes 
und freuen sich darüber, dass 
erste Mal in Deutschland 

auftreten zu können. Auf 
der zweiten Bühne tritt in 
den Umbaupausen die Grup-
pe „Black Sheeep“ auf. Sie 
spielt Rauf- und Saufl ieder, 
dazu Balladen und lässt rich-
tige Irish-Pub-Atmosphäre 
aufkommen. 

Traditionelle Speisen und 
Getränke bietet der Fest-
spielverein als Veranstalter 
seinen Gästen an. 

Tickets für das Irish Folk & 
Celtic Music Festival sind in 
der Geschäftsstelle der Fest-
spiele Balver Höhle, Garbe-
cker Straße 5 in Balve (Tele-
fon 0 23 75 / 10 30) und über 
die Internetseite www.fest-
spiele-balver-hoehle.de er-
hältlich. Zeltmöglichkeiten 
sind gegen eine Gebühr von 
15 Euro für das gesamte Fes-
tival vorhanden. 
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Die Schützenbruder-
schaft St. Hubertus 
Mellen feiert vom 5. 

bis 7. August ihr 185. Schüt-
zenfest. Am Samstag wird 
um 16.30 Uhr an der Schüt-
zenhalle angetreten, ehe Vo-
gel und Fahne im Hause 
Kleine abgeholt werden. Dies 
geschieht zum 125. Mal. So-
mit ein echtes Jubiläum. 

Im Anschluss marschie-
ren die Schützen durch das 
Dorf und zum amtierenden 
Königspaar Adrian Wagner 
und Susanne Kubat. Mit den 
Regenten geht es um 18.30 
Uhr in die von Präses Tobi-
as Kiene zelebrierte Heilige 
Messe. Auf Grund der musi-
kalischen Unterstützung des 
Musikvereins Balve zählt  
sie zu den Höhepunkten des 
Schützenfestes. 

Um 20 Uhr folgt das 
nächste Highlight des 
Schützenfestes: Der Große 
Zapfenstreich auf dem an-
grenzenden Sportplatz. Der 
Musikverein Balve und das 
Trommlerkorps Eisborn ga-
rantieren  Gänsehautmo-
mente.

 
Shuttle-Service

Auch in diesem Jahr stellt 
die Bruderschaft Mellen ei-
nen Shuttle-Service zur 
Verfügung, der Besucher 
aus dem gesamten Stadtge-
biet passend zum Großen 
Zapfenstreich nach Mellen 
bringt. Der Shuttletransfer 
ist kostenfrei, ebenso der 
Besuch des Großen Zapfen-
streich. Der Shuttlebus be-
ginnt seine Fahrt durch das 
Stadtgebiet um 18.50 Uhr 
in Beckum (Bushaltestelle 
gegenüber Gasthof Fabry). 

Zum 185. Schützenfest wartet Mellen 
mit einem großen Sonntags-Festzug auf

Gegen 18.55 Uhr werden 
die Besucher aus Volkring-
hausen (Mendener Straße/
Ecke Glashüttenweg) aufge-
nommen. Am Balver Bahn-
hof kann um 19.05 Uhr mit 
dem Bus gerechnet werden. 
Anschließend fährt er weiter 
nach Garbeck, wo die Gäste 
an der Sparkasse aufgenom-
men werden. Die Besucher 
aus Langenholtausen haben 
die Möglichkeit, um 19.25 
Uhr am Kirchplatz in den 
Bus einzusteigen. Gegen 
19.30 Uhr wird er die Gäste 
an der Schützenhalle Mel-
len zum Schützenfestfei-
ern absetzen. Auch eine ko-
stenlose Rückfahrt wird ab 
der Schützenhalle um 1 Uhr 
angeboten, so dass die Gä-
ste sorglos in Mellen feiern 
können. 

Nach dem Großen Zapfen-
streich wird die Partyband 
„Mammuts“ des Musikver-

eins Balve für eine hervor-
ragende Stimmung in der 
Schützenhalle sorgen. 

Am Sonntag, 6. August, 
beginnt um 10.30 Uhr der 
gemütliche Frühschoppen 
mit Ehrungen. Das Jubilä-
umskönigspaar Volker Grie-
se und Susanne Willaschek 
sowie das 50-jährige Jubilä-
umskönigspaar Franz-Josef 
und Anneliese Griese wer-
den besonders geehrt. 

Um 14.30 Uhr bittet Oberst 
Christian Rüth zum Antreten 
an der Schützenhalle. Der 
große Festzug wird musika-
lisch vom Musikverein Bal-
ve,  Trommlerkorps Eisborn 
und  Feuerwehrmusikzug 
Langenholtausen begleitet. 
Zum 185-jährigen Jubilä-
um freuen sich die Mellener 
Schützen auch auf den Be-
such der St.-Johannes-Schüt-
zenbruderschaft Langen-
holthausen mit Königspaar 

Tobias und Katrin Schwabl, 
die am Mellener Landmarkt 
ebenso wie die Jubiläums-
königspaare in den Festzug 
integriert werden. Doch erst 
vollständig wird der Festzug 
durch das amtierende Kö-
nigspaar Adrian Wagner und 
Susanne Kubat. Somit wird 
in diesem Jahr in Mellen ein 
besonders glanzvoller Fest-
zug zu erleben sein. Nach 
dem feierlichen Einmarsch 
in die Schützenhalle werden 
ein Kuchenbuffet und Kaf-
fee zu familienfreundlichen 
Preisen angeboten. 

Am Montag ist um 9.15 
Uhr antreten am Feuerwehr-
gerätehaus und Abmarsch 
zur „Vogelwiese“. Hier wird 
auf einer mobilen Vogelstan-
ge der Nachfolger von Adri-
an Wagner ermittelt. Um 
17 Uhr wird sich der neue 
Schützenkönig mit Hofstaat 
dem Volk präsentieren. 
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Rund-um-Betreuung und Pflege zuhause

Tel.: 0 23 51/43 26 712

www.maerkischer-kreis-mitte@promedicaplus.de

Pflege daheim
statt Altenheim

Sommerliche Gerichte
Genießen Sie frische Steinpilze

bei uns im Biergarten!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

ein Koch/Köchin in Vollzeit.

Tel. 02375 89954

Besuchen Sie uns doch einfach am Widukindplatz 2
hinter dem Rathaus. Wir freuen uns auf Sie.

Druck  Daten  Logistik
Zimmermann

ein Teil von

Der Copyshop in Balve.
Geöff net von 8-12.30 und 13.30-17 Uhr.

Auch wenn die Schüt-
zenfestsaison im 
Sauerland lang-

sam zu Ende geht, möch-
ten die Eisborner Schützen 
noch einmal nachlegen. Der 
Grund: In diesem Jahr be-
steht die Eisborner Bruder-
schaft seit 175 Jahren. Dies 
möchten die Schützen zum 
Anlass nehmen und vom 1. 
bis 3. September kräftig fei-
ern. Hierzu lädt der Vorstand 
alle Eisborner und natürlich 
Gäste aus nah und fern ein. 

Die Eisborner Schützen 
treten am Freitag, 1. Sep-
tember, um 15.30 Uhr an. 
Die Heilige Messe um 16 
Uhr zu Ehren der verstor-
benen Vereinsmitglieder in 
der St.-Antonius-Kirche Eis-
born wird durch den Pader-
borner  Weihbischof Hubert 
Berenbrinker zelebriert,  und 
vom Musikzug Ennest musi-
kalisch mitgestaltet.

Nach der Gefallenen- und 
Totenehrung geht es dann 
direkt zur Vogelstange. 

175-jähriges Jubiläum 
wird kräftig gefeiert
Schützenbruderschaft Eisborn erwartet 
vom 1. bis 3. September viele Gäste

Auch das Königspaar Danne freut sich auf das Jubi-
läumsschützenfest.

Wenn  Präses Wilhelm Gro-
the und der aktuelle Jubel-
könig Eberhard Peters ihre 
Schüsse abgegeben haben, 
folgt der Ehrenschuss des äl-
testen amtierenden Königs, 
danach geht es in loser Rei-
henfolge weiter. Ab dann 
kann jeder zeigen, dass sein 
persönlicher Königsschuss 
kein Zufall war und die alte 
Treffsicherheit immer noch 
vorhanden ist.

Sobald der neue Jubelkö-
nig ermittelt ist, gehen alle 
Festbesucher zurück in die 
Schützenhalle. Nach Festakt 
und Begrüßung der Gäste 
wird ab 20.30 Uhr das Tanz-
bein geschwungen.

Weiter geht es am Samstag. 
Zum Festzug um 15 Uhr ha-
ben sich die Bruderschaften 
aus dem Oberen Hönnetal 
angesagt. Ab 16 Uhr ist  ein 
gemütliches Beisammensein 
geplant. Hier werden die an-
wesenden Musikvereine und 

(Fortsetzung Seite 10)
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Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Bei uns ist Qualität bezahlbar.

Professionelle Beratung mit 
3D-Planung bei Ihnen 
Zuhause – auch abends   
oder am Wochenende

Ihr Vorteil – Direktvermarktung

Komplett-Montage-Service

Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

Spielmannszüge ihr Können 
unter Beweis stellen. Nach 
dem Königstanz sorgt die 
Tanzband „Nachtschicht“ 
wieder für Stimmung.

Höhepunkt der Jubiläums-
feierlichkeiten ist der große 
Festzug am Sonntag um 14 
Uhr. Zu diesem Highlight 
haben die Schützenbrüder  
einige Bruderschaften und 

befreundete Vereine aus 
der näheren Umgebung von 
Eisborn eingeladen. Ebenso  
kann nach dem Königstanz 
noch lange getanzt werden. 
Die Band „Nachtschicht“ 
sorgt mindestens bis 23 Uhr 
für Stimmung.

„Also, auf nach Eisborn“, 
so der Jubilar, die Schützen-
bruderschaft Eisborn. 

Aktuelles
Bürgerbüro ändert Öffnungszeit

Balve. Urlaubsbedingt öffnet das Bürgerbüro der Stadt Balve am 
Montag, 7. August, erst um 10 Uhr. Es ist an diesem Tag bis 13 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Am Freitag und Samstag, 4. 
und 5. August,  bleibt das Bürgerbüro geschlossen.

Senioren aus L.A zu Gast in 
Abtei Königsmünster

Langenholthausen. Die Schützenbruderschaft St. Johannes ist 
Ausrichter des diesjährigen Seniorentages. Alle Langenholthau-
ser Bürger und Bürgerinnen, die in diesem Jahr ihr 65. Lebensjahr 
vollenden sind eingeladen, am Freitag, 15. September, zur Abtei 
Königsmünster in Meschede zu fahren. Abfahrt der Busse ist um 
13 Uhr ab Kirchplatz Langenholthausen. Im Anschluss an eine in-
teressante Führung wartet im Abtei-Café eine kleine Stärkung mit 
Kaffee und Kuchen auf alle Mitreisenden. Nach der Rückkehr in 
Langenholthausen klingt der Tag mit einem Abendessen im Ka-
minraum der Schützenhalle in gemütlicher Runde aus. Die Kos-
tenbeteiligung beträgt 12 Euro pro Person, die im Bus eingesam-
melt werden. Anmeldungen nehmen bis zum 20. August Berthold 
König (Telefon 20184) oder Klaus Vorsmann (Telefon 913883) 
entgegen.

Arbeiterwohlfahrt möchte 
Seniorengruppe gründen

Balve. Die Arbeiterwohlfahrt  sucht tatkräftige Frauen und Män-
ner, die Freude an ehrenamtlicher Arbeit haben und gern einmal 
zusammen sitzen. Geplant ist eine neue AWO-Seniorengruppe. 
Wer Interesse hat mitzuarbeiten, kann sich bei Heidi Mohnes-
Fiedler melden unter Telefon 02375/9375647 oder Mobil 0176 
47113625.

Balve Schützen werben für ihre Chroniken 

Balve. Die Schützenbruderschaft Balve, die Mitte Juli ein tolles 
Schützenfest feierte. bietet ihre beiden Chroniken zum Preis von 
10 Euro an. Zudem erhalten alle neuen Mitglieder, die über Schüt-
zenfest in die Bruderschaft eingetreten sind (ca. 60 Neulinge) die 
beiden Geschichtsbücher kostenlos von den Kompanieführern. 
Interessierte können sich unter Telefon 02375/6549000 an die 
Geschäftsführung der Schützenbruderschaft wenden.
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Inserieren
im

Karrenstraße 22

58802 Balve–Garbeck

Telefon 02375–685

Telefax 02375–5932

TREPPEN

BODENBELÄGE

KÜCHENARBEITSPLATTEN

WASCHTISCHABDECKUNGEN

FENSTERBÄNKE

BÄDER

FLIESENVERLEGUNG

FLIESENHANDEL

TISCHE NACH MAß

GmbH&Co.KG

Inhaber: Uwe Arens

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25

58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9

58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023

Entsetzen im Reiter-
verein Balve, aber 
vor allem bei der 

Reiterin. Denn ihre 15-jäh-
rige Stute ist in der Nacht 
von Sonntag auf Montag  
(9./10. Juli) von einem un-
bekannten Täter in einem 
Paddock vor einer Stallung 
auf der Reitanlage in Wock-
lum so schwer verletzt wor-
den, dass sie vorerst für den 
Springsport nicht zur Verfü-
gung steht.

Sichtlich betroffen ver-
weist die junge Reiterin da-
rauf, dass der Täter ihrem 
Pferd wahrscheinlich einen 
spitzen langen Gegenstand in 
die Scheide gerammt hat. Da-
durch fügte er der Stute eine 
so gravierende Verletzung 
zu, dass sie seitdem lahmt.

„Als die junge Springrei-
terin aus Balve am Mon-
tagabend die schwere Ver-
letzung entdeckte, bestellte 
sie sofort eine Tierärztin 
ein, um ihr Pferd behandeln 
zu lassen. Mit welchem Ge-
genstand genau die 15-jäh-
rige Stute malträtiert worden 
ist, konnte sie aber nur auf 
Grund der schweren Schnitt-
verletzungen vermuten.

Um der Misshandlung des 
Tieres auf den Grund zu ge-
hen, hat sich am Dienstag-
nachmittag auf Wunsch der 
Eigentümer abermals ein 
Tierarzt mit dem schwer ver-
letzten Springpferd beschäf-
tigt. Dies geschah auch, um 

Stute mit spitzem 
Gegenstand 
schwer verletzt

den ermittelnden Polizeibe-
amten einen genauen Be-
fund über den aktuellen Zu-
stand der Stute an die Hand 
geben zu können. 

Nachdem Polizeibeam-
te am Dienstagabend vor 
Ort waren, um die Anzei-
ge gegen Unbekannt auf-
zunehmen, laufen die Er-
mittlungen. Um jedoch dem 
Täter auf die Spur zu kom-
men, bittet die Polizei um 
Unterstützung seitens der 
Bevölkerung.  

In diesem Zusammenhang 
ist es  sehr wichtig, dass sich 
der etwa 16-jährige Jugend-
liche, der seit einigen Wo-
chen mit seinem Fahrrad auf 
der Reitanlage in Wocklum 
war, um einige Pferde in Au-
genschein zu nehmen, bei 
der Polizei meldet.

Melden sollten sich auf Bit-
te von Dietmar Boronowski, 
Pressesprecher der Kreis-
polizeibehörde Märkischer 
Kreis, auch jene Menschen, 
die zur Aufklärung dieser 
Straftat beitragen können. 
„Wer uns weiterhelfen kann, 
wird gebeten, sich an die Po-
lizei in Balve, Menden oder 
Iserlohn zu wenden“, so der 
Wunsch von Polizeisprecher 
Dietmar Boronowski, der 
hinzufügt: „So etwas Ekel-
erregendes hat es lange nicht 
mehr in unserem Bereich 
gegeben. Das, was in Wock-
lum passiert ist, ist gelinde 
gesagt eine riesige Sauerei.“

Jeden Sonntag  Schnupperreiten

Balve. Ab sofort bietet die Reitschule Marisa Philipp bis zum 
Herbst jeden Sonntag in Wocklum ein Schnupperreiten für jung 
und alt an. „Wir starten jeweils um 11 Uhr“, sagt Marisa Philipp. 
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Fahrradverkauf
Sie können sich auch Ihre

Fahrradkomponenten selbst zusammenstellen!

Rollator-Reparatur

2 E-Bikes zur Vermietung!
Fahrrad-Reparatur

Wir holen Ihr Fahrrad zur Reparatur/Inspektion
kostengünstig ab und bringen es Ihnen zurück.

Fahrrad-Service Kohaupt
Balve - Am Hohlen Stein 8

02375/3181

technik und design studio

Hauptstraße 12

58802 Balve

Tel. 0. 2375. 2051546

www.busche-elektrotechnik.de 

TOP Angebot August

Sommer – Special 

20% Rabatt 

20% Rabatt auf Taschen und Schmuck

und weitere attraktive Angebote zu reduzierten Preisen!

Bereits reduzierte Ware ist von der

Aktion ausgeschlossen!

Schönes aus der Dekorationsabteilung!

Herzlich willkommen beim FORST SERVICE 

Tobias Gerken
wir sind ...
Ihr kompetenter

Partner für: zertifi ziert für:

● Holzeinschlag ● Pfl anzung
● Rücken mit ● Kulturschutz
   Spezialmaschinen ● Pfl ege
● Montage- und ● Energieholz
   Lohnarbeiten ● Rückung

● Fällung
● Aufarbeitung

FORST SERVICE

Tobias Gerken

Im Braukhaussiepen 16

58802 Balve

Mobil: 0175 1925240 

Nach dem 187. Schuss 
auf dem „Holloh“ in 
Garbeck wurde ge-

jubelt auf der Vogelwiese. 
Denn Jürgen Grevener, ge-
nannt „Schalke“, hatte sich 
nach einem spannenden Vo-
gelschießen mit einem Voll-
treffer die Königskrone gesi-
chert. Zu seiner Mitregentin 
erkor der neue Regent der 
Schützenbruderschaft Hei-
lige Drei Könige Garbeck 
seine Frau Sylvia. Zu den 
ersten Gratulanten gehörten 
die Mitglieder des Schalke-
Fanclubs aus Garbeck, Bür-
germeister Hubertus Müh-
ling, aber auch Stephan 
Priggel, der selbst gern Kö-
nig geworden wäre. Er und 
Tim Busche lieferten sich im 
Finale des hochdramatischen 
Vogelschießens einen tollen 
Wettkampf, den „Schalke“ 
mit dem „Goldenen Schuss“ 
nach knapp einer Stunde für 
sich entschied.

König „Schalke“ Grevener 
schießt den zähen Vogel ab
Garbecker Schützen sind sehr 
zufrieden mit ihrem Hochfest

Das neue Königspaar Jür-
gen („Schalke“) und Sylvia 
Grevener ließ es am Mon-
tagabend in der Schützen-
halle richtig krachen. Daran 
hatten Hofstaat und Musik-
verein Rhode großen Anteil. 

„Wir haben ein stim-
mungsvolles Schützenfest 
mit einem spannenden Vo-
gelschießen gefeiert“, bilan-
zierten Brudermeister Hu-
bertus Schulte und Oberst 
Manfred Schwermann. Die 
beiden Vorstandsmitglieder 
haben sich auch darüber ge-
freut, dass Präses Jürgen 
Bischoff erstmals bis zum 
Abschluss des Festes auf 
Langen Brücke dabei war. 

Wer als Präses die Nach-
folge von „Trömmelken“, 
wie er liebevoll genannt 
wird, antritt, ist noch of-
fen. Der Name Vikar Tobi-
as Kiene geistert durch die 
Reihen der Schützenbrüder, 
die sich über einen höheren 
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Hüttenweg 13 � 58809 Neuenrade � Telefon 02392 6906-0 � Telefax 02392 6906-50 � www.arens-hilgert.de � hagebau@arens-hilgert.de

Original-Weber®-Grillgewürze & Soßen

Ab jetzt auch im

Probiert sie aus & gewinnt

bei unserem WEBER®

Sommer-GEWINNSPIEL:

1 WEBER®-Grill-Kettle Plus
Ø 47 cm, black, GBS®-Grillrost,

Deckelhalter Tuck-Away™,
Allwetterräder (UVP 199 )

1 WEBER®-iGrill 2 (UVP 129 )

1 WEBER®-Set
Soßen & Gewürze (UVP 35 )
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So geht‘s:
LIKE den Beitrag & setze 
ein Foto deines leckersten 
Grillergebnisses in die 
Kommentare! Viel Glück!

Bierumsatz freuen können. 
Egal, wer auch immer in die 
Fußstapfen von Jürgen Bi-
schoff tritt. Der Präses wird 
sich erst einmal am 18. Au-
gust nicht nur von seinen 
Schützenbrüdern aus Gar-
beck verabschieden, son-
dern von vielen Freunden 
und Bekannten. Die Verab-
schiedung aus dem Pastoral-
verbund Balve-Hönnetal in 
Richtung Kreis Höxter ver-
bindet Jürgen Bischoff mit 
der Feier seines 50. Geburts-
tages.

Dann werden auch der 
„König der Herzen“, Martin 
Kampmann und seine Frau 
und König Beatrix dabei 
sein. Diese beiden Regenten 
wurden im Sonntagsfestzug 
mit riesigem Applaus be-
dacht. Auffällig, wie viele 
Hundert Menschen an den 
Straßenrändern standen, um 

den Majestäten Martin und 
Beatrix Kampmann zu hul-
digen. 

Beifall gab es auch für 
denn Musikverein Rhode, 
der nach Meinung von Bru-
dermeister Hubertus Schulte 
und Oberst Manfred Schwer-
mann an allen drei Tagen für 
eine tolle Stimmung gesorgt 
hat. Nicht nur in, sondern 
auch vor der Schützenhalle 
haben die Musikerinnen und 
Musiker die Gäste hervorra-
gend unterhalten. „Was die 
Band an den drei Tagen ge-
leistet hat, das war schon au-
ßergewöhnlich gut“, betonte 
Oberst Manfred Schwer-
mann, der sich darüber freut, 
dass die Schützenhalle am 
Montagabend rappel voll 
war. 

Nicht zuletzt aus diesem 
Grunde konnte die Schüt-
zenbruderschaft Heilige 

Drei Könige trotz der sehr 
stark frequentierten Cock-
tailbar ihren Bierumsatz 
steigern. Wie genau die 
Umsatzzahlen aussehen, er-

fahren die Garbecker Schüt-
zenbrüder am 16. Septem-
ber, denn an diesem Tag 
lädt der Vorstand zur Ab-
rechnung ein. 

Vorbereitung auf  Erstkommunion 
beginnt mit Eltern-Abenden 

Balve. Alle Eltern von katholischen 3.-Klässler-Kindern erhalten 
bis Ende der Sommerferien eine schriftliche Einladung zur Teil-
nahme an der Erstkommunionvorbereitung im Pastoralverbund  
Balve-Hönnetal. Wenn jemand keine Einladung erhalten hat, 
möge er sich bitte bei Gemeindereferentin Elke Luig melden.

Am Dienstag, 5. September, findet um 20 Uhr im Balver Pfarr-
heim, Dechant-Löcker-Weg 3, im Pfarrsaal ein Informations-
elternabend zur  Kommunionvorbereitung in Balve und für den 
Bereich Beckum/Volkringhausen/Eisborn statt. 

Am Donnerstag, 7. September, sind alle Eltern aus Garbeck, 
Langenholthausen/Mellen/Küntrop und Affeln/Altenaffeln/Blin-
trop eingeladen, sofern die Familien die Vorbereitung in ihren 
Ortsgruppen wünschen. 

Es werden die jeweiligen Konzepte vorgestellt und Zeitpläne da-
für verteilt. Wer sich mit seinem Kind auf den Weg der Vorberei-
tung begeben möchte, ist mit der ganzen Familie schon jetzt ein-
geladen zum Eröffnungsgottesdienst am 6. Oktober um 17 Uhr in 
der Garbecker Kirche. 
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Von Richard Elmerhaus

Die Schützenbruder-
schaft St. Sebastian 
Balve hat nach Mei-

nung des neuen 1. Vorsit-
zenden, Christoph („Keksi“) 
Rapp ein tolles Schützen-
fest gefeiert, das von Freude 
und Frohsinn geprägt war. 
Dass am Ende ein Besuch 
von 7500 Menschen und ein 
erhöhter Bierumsatz vom 
Vorstand bilanziert wer-
den konnte, zeigt, dass das 
Hochfest in der Höhle nichts 
an Attraktivität verloren hat. 

Ganz im Gegenteil. Immer 
mehr Menschen wollen da-
bei sein, wenn in der wert-
vollsten Immobilie der Stadt 

7500 Menschen feiern tolles 
Schützenfest in der Balver Höhle
Vorstand zieht positive Bilanz. Kündigt aber auch härtere Gangart an

Balve mit Freunden und Be-
kannten gefeiert wird. In-
zwischen ist es gar so, dass 
die Besucher mit Bussen in 
die Hönnestadt kommen und 
in die Höhle marschieren. 

Der Andrang kommt aber 
nicht bei allen Balvern gut 
an, denn die Höhle ist am 
Samstagabend so voll, dass 
es immer mehr Einhei-
mische gibt, die zu Hau-
se bleiben. „Mit dieser Ent-
wicklung müssen wir uns 
befassen, denn unser Schüt-
zenfest veranstalten wir vor-
rangig für die Balver, auch 
wenn wir uns über die aus-
wärtigen Gäste freuen“, sa-
gen Brudermeister „Keksi“ 
Rapp und die beiden Kom-

missarischen Geschäfts-
führer Thomas Scholz und 
Wolfgang Riecke. 

Um den Andrang am 
Samstagabend besser in den 
Griff zu bekommen, wird 
der Vorstand im nächsten 
Jahr den Vorverkauf an-
ders organisieren. „Wir wer-
den statt 500 Karten in 2018 
rund 800 Karten in den Vor-
verkauf geben. Denn dann 
wissen wir, wie viele Kar-
ten für die Abendkasse noch 
zur Verfügung stehen“, sagt 
Wolfgang Riecke, der sich 
auch darüber gefreut hat, 
dass sein Vorstandskolle-
ge und Festausschuss-Vor-
sitzende Marc Schulte am 
Montagmorgen den Vogel 

abgeschossen hat, und zwar 
mit dem 91. Schuss. Zuvor 
lieferte er sich einen span-
nenden Wettkampf mit Prä-
ses Andreas Schulte und 
Heinz Friedriszik, denn auch 
diese beiden Schützenbrüder 
wollten die Nachfolge von 
König Torsten Niemann an-
treten.

 
Strahlendes Königspaar
Als sich am späten Montag-

nachmittag das Königspaar 
Marc und Christiane Schulte 
im Festzug präsentierte, 
strahlte es wie die Sonne.  
Ein strahlendes Lächeln ver-
breiteten nach dem Balver 
Schützenfest auch die Vor-
standsmitglieder Christoph 
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Rapp, Wolfgang Riecke und 
Thomas Scholz. Dazu hatten 
sie allen Grund. „Wir haben 
nicht nur ein sehr schönes 
Schützenfest gefeiert, ohne 
jeden Ärger, sondern auch 
noch den Umsatz gestei-
gert“, bilanzierten der Bru-
dermeister und die Kommis-
sarischen Geschäftsführer.

Bevor die drei Protago-
nisten jedoch aktuelle Zah-
len nannten, bedankten sie 
sich bei den „Grünröcken“. 
Sie hätten an allen drei Ta-
gen hervorragende Arbeit 
geleistet und sehr gut mit 
dem Vorstand zusammen-
gearbeitet. Darüber hinaus 
lobten sie die Weitsicht ih-
rer Uniformierten. Denn sie 
waren es, die das große Höh-
lentor bewachten und damit 
die Situation im Eingangs-
bereich der Höhle für alle 
Besucher entspannten.

Aber auch sie konnten 
nicht verhindern, dass am 
Samstag nicht allen Gästen 
Einlass gewährt wurde. „Die 
Höhle war um 20.30 Uhr so 
voll, dass wir die Reißlei-
ne gezogen haben“, erzählt 
Wolfgang Riecke und fügt 
hinzu: „Nach Abstimmung 
mit der Feuerwehr haben wir 
die Kasse geschlossen.“

Drei Stunden vor 
der Höhle gewartet

Obwohl sie mehr als drei 
Stunden dicht war, harrten 
acht Männer aus Hagen vor 
dem großen Tor aus. „Wie 
verrückt muss man eigent-
lich sein, um in die Balver 
Höhle zu kommen?“, fragt 
Thomas Scholz lächelnd, der 
sich über das Stehvermögen 
der Männer von der Volme 
stark gewundert hat. 

Ohne große Verwunde-
rung reagierte der Vorstand 
auf die Umsatzzahlen, die 
besser waren als im Vor-

jahr. „Wir haben 219 Hekto-
liter Bier verkauft. Das sind 
sechs mehr als im Vorjahr“, 
freute sich „Keksi“ Rapp. 

Diese Steigerungsrate fällt 
mit Blick auf den Maracu-
ja-Schnaps aber eher mick-
rig aus. Denn waren es im 
Vorjahr 3400 Fläschchen, 
die über die Theke gingen, 
wurden diesmal 4900 um-
gesetzt. Auch bei Fanta mit 
Korn verzeichnet die Bru-
derschaft eine deutliche Um-
satzsteigerung (30 Prozent).

„Das ist eine 
 Provokation“ 

Trotz des gestiegenen 
Umsatzes in allen Bereichen 
sind 500 Gläser weniger 
zu Bruch gegangen. Auch 
wenn es immer noch 3100 
Biergläser waren, die die 
Bruderschaft diesmal zu 
beklagen hat. „Das ist är-
gerlich, zumal einige Be-
sucher die Gläser mutwil-
lig kaputt gemacht haben. 
Deshalb werden die The-
ken-Teams demnächst noch 
besser aufpassen. Sollten 
wir einen Besucher erwi-
schen, der die Gläser einfach 

aus dem Bierrahmen auf den 
Boden kippt, wie es mehr-
fach in diesem Jahr passiert 
ist, wird er sofort der Höh-
le verwiesen. Denn so ein 
Verhalten ist nicht nur eine 
Frechheit, sondern eine Pro-
vokation, die wir nicht ak-
zeptieren“, kündigt Bruder-
meister „Keksi“ Rapp eine 
härtere Gangart gegenüber 
den Gästen an, die sich nicht 
an die Regeln halten.

Zwei Herzinfarkte 
in Höhle

Rückblickend möchte sich 
der Vorstand um Christoph 
Rapp bei all denen bedan-
ken, die zum Gelingen des 
Schützenfestes 2017 beige-
tragen haben. Dazu gehört 
auch der Malteser-Hilfs-
dienst Balve, der zweimal 
dafür sorgte, dass Herzin-
farktpatienten so schnell von 
der Höhle ins Krankenhaus 
gefahren wurden, dass sie 
überlebten.

Dickes Lob 
für die Musik

Ein dickes Lob richtete der 
Vorstand an die Musikver-

eine, die während der Festzü-
ge oder auch in der Höhle für 
beste Unterhaltung gesorgt 
haben. Dazu gehören ne-
ben dem Musikverein Blau-
Weiß Lichtringhausen auch 
das Trommlerkorps Eisborn, 
der Musikverein Balve, der 
Spielmannszug Küntrop, der 
Musikverein Amicitia Gar-
beck, der Musikzug Lan-
genholthausen und der Mu-
sikverein Beckum, der nach 
dem Festzug am Sonntag für 
eine tolle Stimmung in der 
Balver Höhle sorgte. „Da 
wir die Musik von uns aus 
nicht sehen konnten, sind 
wir erst einmal dahin gegan-
gen, um zu erfahren, wer da 
so eine ausgezeichnete Mu-
sik macht“, hieß es im Fel-
sendom.

Ein König mit 
viel Herzblut

Der Vorstand sparte aber 
auch nicht mit lobenden 
Worten, als es um die Kö-
nigspaare ging. „Wir hatten 
mit Torsten und Sabine Nie-
mann und haben mit Marc 
und Christiane ein tolles 
Königspaar. Bei beiden Re-
gentenpaare dürfen wir ohne 
Übertreibung von einem 
Glücksgriff sprechen“, sind 
sich Christoph Rapp, Tho-
mas Scholz und Wolfgang 
Riecke wieder einmal ei-
nig. Um dann hinzuzufügen: 
„Torsten hat die Königsket-
te nicht gerne abgegeben. 
Denn er hat das Königsjahr 
in vollen Zügen genossen. Er 
war ein König mit viel Herz-
blut.“ Und einem Hofstaat, 
der für den größten Umsatz 
in der Geschichte der altehr-
würdigen Königs-Theke im 
linken Höhlenarm gesorgt 
hat. „Unser Thekenwirt Olaf 
Keul ist ganz begeistert von 
diesem Hofstaat“, sagt Tho-
mas Scholz.
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Medizinisches Versorgungszentrum St. Damian
Ernährungsberatung Dipl. Oec. Klaus Gerling 02373/9161202

Hausärzte
Frau Andrea Dubiel Gesundheitspflege Kneipp-Verein Balve e.V. 02375/4623 
Innere Sanitätshaus Sittler 02932 / 7770

Gastroenterologie Kardiologie
Frau Dr. med. Birgit Koberg Herr Nafe Ashour Tai Chi  Qi Gong 01577 / 357 80 19

Entspannung Klangmassage Iris Krämer 02375/913919
Medizinisches Zentrum Hönneinsel  02373/399 370 Selbsthilfegruppe COPD 02375 / 2052 35
Orthopädie & Unfallchirurgie Dr. med Jörg Jäger Ambulante Pflege IntensivCare Hemer 02372/84 47921
Orthopädie Dr. med. Ulrich Hachenberg Wohngruppe Intensivpflege St. Marien 02375/9390253

Ambulante Pflege MobiDoc Pflegedienst 02375 / 2059952
Naturheilpraxis
Heilpraktikerin Michaela Fischer 02375 / 205 47 88 Bistro & Cafe  im Eingangsbereich Frühstück & Mittagstisch
                              Weitere Informationen auf www.gesundheitscampus-sauerland.de

Gesundheitscampus Sauerland

02375 / 82 125

Physiotherapie Praxis Dorothee Herde 02375 / 1070
REHA Reha-Sport-Verein Balve e.V. 02375/82 210 u.82 211

Demenzbetreuung Heike Guth-Mindhoff 02375/204400

Dr. med. Hans Christoph Hautkappe

Ergotherapie   Praxis Katharina Görlitz 02375 / 82203

 

Als die Nationalhymne 
verklungen war, bran-
dete am Schützenfest-

samstag frenetischer Jubel in der 
sehr gut besuchten, aber unru-
higen  Balver Höhle auf.

Der Applaus galt den Musi-
kern aus Lichtringhausen und 
dem Trommlerkorps Eisborn. 
Sie hatten mit dem „Großen Zap-
fenstreich“ die Herzen der Men-
schen berührt und manche Träne 
kullern lassen. „Das war wieder 
einmal klasse“, lobte Jubelkö-
nig Paul Stüeken, der ebenso be-
geistert war wie seine charmante 
Königin und Frau Adelheid. 
Sein Lob galt vor allem dem 
Dirigenten Martin Theile und 
dem Musikverein Blau-Weiß 
Lichtringhausen, der von Jahr zu 
Jahr besser musiziert. Darüber 
freut sich auch der Chef des Or-
chesters, Martin Theile.

Besser als im Vorjahr
„Auch wenn der Große Zap-

fenstreich im vergangenen Jahr 
nicht zuletzt durch den Dudel-
sackspieler wesentlich spek-
takulärer war als diesmal, 
musikalisch waren wir am Sams-

Großer Zapfenstreich 
lässt Tränen kullern
Gesundheit der Musiker ist in Höhlenarmen gefährdet

tagabend besser“, bilanzierte Di-
rigent Theile, der bei der Vorbe-
reitung auf das Gastspiel seines 
Musikvereins in der Hönnestadt 
nichts dem Zufall überlässt.

Gerade beim „Großen Zapfen-
streich“ geht der Maestro sehr 
akribisch vor. Bereits am Sams-
tagmittag zog er mit seinen Mu-
sikerinnen und Musikern in die 
Balver Höhle, um in aller Ruhe 
zwischen den Felswänden die 
Generalprobe abzuhalten. 

Mit Blick auf die immensen 
Anstrengungen des Orchesters 
ist es schade, dass am Samstag-
abend beim „Großen Zapfen-
streich“ Unruhe herrschte, und 
zwar außerhalb des Felsendoms 
und in den beiden Höhlenarmen.

Rücksichtsloses Verhalten
Da sich Orchester und 

Trommlerkorps trotz der ge-
schwätzigen Gäste nichts an-
merken ließen, konnten sich die 
aufmerksam zuhörenden Besu-
cher an einem „Großen Zapfen-
streich“ erfreuen, der mit Zuga-
ben und viel Beifall endete. Der 
neue Brudermeister Christoph 
Rapp bedankte sich bei Dirigent 

Martin Theile und Tambourma-
jor Matthias Schäfer für die aus-
gezeichnete musikalische Dar-
bietung.

Im Anschluss an den „Großen 
Zapfenstreich“ spielte der Mu-
sikverein Lichtringhausen zum 
Tanz auf. Wie immer in den ver-
gangenen Jahren marschierte er 
in die beiden Höhlenarme, um 
dort für Stimmung zu sorgen. Ob 
dies im nächsten Jahr noch der 
Fall sein wird, ist offen. Denn 
durch das oftmals rücksichtslose 
Verhalten der Besucher, das sich 

am Montag fortsetzte, ist die Ge-
sundheit der Musiker gefährdet. 
„Wir werden uns mit den Diri-
genten zusammensetzen, um eine 
Lösung zu finden, die sowohl 
den Musikvereinen als auch un-
seren Gästen gerecht wird“, sagt 
der Kommissarische Geschäfts-
führer Thomas Scholz. 

Denkbar ist, dass der Musik-
verein Lichtringhausen nur noch 
einmal, und zwar am frühen 
Abend, in den rechten und lin-
ken Höhlenarm kommt, um die 
Besucher mit zünftiger Musik zu 
erfreuen. Negative Erfahrungen 
mit rücksichtslosen Gästen hat 
auch der Feuerwehrmusikzug 
Langenholthausen am Montag 
gemacht. Als er im rechten Höh-
lenarm musizierte, wurde Achim 
Wachauf die Tuba in die Zähne 
gestoßen. Zum Glück blieb er 
unverletzt. 
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Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve

Tel.: 02375/9386848

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendien
st

Bera
tung

Wart
ung

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

N a t u r h e i l p r a x i s
Schmerztherapie,

Allergien, Infekte, Erschöpfungssyndrom,

entzündliche Erkrankungen, Schlafstörungen

Heilprak kerin Michaela Fischer
Sauerlandstraße 8-12

58802 Balve

Tel.: 02375-2054788

www.heilprak ker-balve-tcm.de

Termine nach Vereinbarung

Die Katholische Kir-
chengemeinde Gar-
beck lädt am Sonn-

tag, 3. September, zu ihrem 
traditionellen Pfarrfest rund 
um die Kirche ein. Nach der 
Familienmesse, die um 11 
Uhr beginnt, gibt das Jugend-
orchester des MV „Amici-
tia“ Garbeck ein Platzkon-
zert. Zu diesem Zeitpunkt 
öffnen alle Verkaufsstände 
ihre Pforten – und der Kin-
dertrödelmarkt beginnt. An-
meldungen für den Markt 
nimmt Kirsten Boekholt 
vom 7. bis 31. August unter 
der Telefonnummer 937215 
entgegen. Für die Kinder 
wird wieder eine Hüpfburg 
aufgebaut und auch das Fa-
milienzentrum ist geöff-
net. Um das leibliche Wohl 
kümmern sich traditionell 
die Garbecker Vereine. 

Der Erlös des Pfarrfestes 
ist, wie in jedem Jahr, für 
das Pfarr- und Jugendheim 
bestimmt. Dieses für Gar-
beck so wichtige Gebäude 
wird nicht nur von kirch-

Garbecker Pfarrfest lockt
mit attraktivem Programm
Erlös ist für das Jugendheim gedacht

lichen Gremien und Ver-
einen für Sitzungen und 
Veranstaltungen genutzt, 
sondern es beheimatet auch 
die Bücherei. Es ist ein Ort 
für Spielgruppen, Tanzgrup-
pen, Reha-Sport, Geburts-
vorbereitungskurse und 
Sprachkurse, um nur einige 
Beispiele zu nennen. Mitt-
lerweile dient es auch als 
Probenraum für alle Garbe-
cker Erwachsenen- und Kin-
derchöre. 

„Wenn Sie zur Erhaltung 
des Pfarr- und Jugendheimes 
der Kirchengemeinde Gar-
beck beitragen möchten, 
dürfen Sie gerne eine Spen-
de auf das folgende Kon-
to überweisen: Katholische 
Kirchengemeinde Hl. Drei 
Könige Garbeck IBAN:
DE72447615340057733601. 
Auf Wunsch auch ge-
gen Spendenquittung“, so 
die Kirchengemeinde Hl. 
Drei Könige Garbeck, die 
sich schon heute auf die 
Besucher des Pfarrfestes 
freut.

TuS L.A. bietet im Herbst 
Fußball-Camp an

Langenholthausen. In Zusammenarbeit mit der BVB Evo-
nik-Fußballschule wird es in den Herbstferien vom 23. bis 27. 
Oktober ein Fußball-Camp geben. Alle Mädchen und Jungen 
im Alter von 6 bis 13 Jahren dürfen teilnehmen und können 
sich unter der Adresse www.bvb.de/fussballschule anmelden. 
Die Fußballschule mit ausschließlich lizenzierten Trainern 
bietet intensive und auch spaßige Trainingseinheiten, jeweils 
von 9.30 bis 15 Uhr. Neben den zwei  Trainingseinheiten pro 
Tag gibt es ein kindgerechtes Mittagessen, Getränke während 
des gesamten Tages, eine Trinkflasche, Medaille, Teilneh-
mer-Urkunde und eine Puma-Trainingsausstattung mit Trikot, 
Hose und Stutzen. Weitere Informationen erteilen Otmar Her-
manns (Telefon 02375/3994) und Andreas Romberg (Telefon 
02375/20037). Es sei darauf hingewiesen, dass beide Jugend-
leiter keine Anmeldung entgegen nehmen können.
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Große Aufregung 
herrschte am 16. 
Juli 2016 in der Bal-

ver Höhle bei einigen Frauen. 
Damals war nach Angabe der 
Polizei auf dem Schützenfest 
unter anderem einer 37-jäh-
rigen Frau aus Balve „ver-
mutlich von einem Flücht-
ling“ (laut Zeugin) ins Gesäß 
gekniffen worden. 

Nachdem die Dame An-
zeige erstattete, wandten 
sich zwei weitere Frauen an 
die Polizei, um Anzeigen 
schreiben zu lassen. Denn in 
der Nacht von Samstag auf 
Sonntag soll einer Neuenra-
derin laut Polizei von zwei 
Männern zu unterschied-
lichen Zeiten in den Schritt 
gegriffen worden sein. 

Darüber hinaus gab eine 
junge Arnsbergerin bei der 
Polizei zu Protokoll, dass 
sie in der Balver Höhle von 
einem Mann am Handgelenk 
festgehalten worden sei. Als 
sie sich kurzzeitig wehren 
konnte, habe er seine Hän-
de um ihren Hals gelegt 
und ihr Gesicht abgeleckt, 
teilte die Polizei vor einem 
Jahr auf unsere Nachfrage 
mit. Später, so ließ die jun-

Sexueller Übergriff in der Höhle 
wird mit 60 Sozialstunden bestraft
Asylbewerber entschuldigt sich im Amtsgericht bei seinem Opfer

ge Frau die Polizei wissen, 
sei ihr an einem Biertisch in 
den Schritt gefasst worden. 
Bei den Tätern sollte es sich 
laut Polizei und Zeugenaus-
sagen um Männer im Alter 
zwischen 20 und 30 Jahre, 
dunkler Hautfarbe, handeln. 

Da die Polizei davon aus-
ging, dass es sich bei den ge-
suchten Männern um Flücht-
linge aus der Unterkunft 
Stockmeier (Balve/Helle) 
handelt, nahm die Kripo dort 
ihre Ermittlungen auf. 

Durch einige Gespräche 
ermittelte die Polizei den 
Mann, den die Arnsbergerin 
wegen sexuellen Übergriffs, 
so die Polizei, angezeigt hat-
te. Jetzt stand der damals 18-
jährige Flüchtling aus Af-
ghanistan, der nach wie vor 
in Balve lebt, in Menden vor 
Gericht. Der Grund: Er hatte 
wegen seines Fehlverhaltens 
auf dem Schützenfest einen 
Strafbefehl erhalten, gegen 
den er Einspruch einlegte. 
Aber auch diesmal kam der 
Asylbewerber nicht ohne 
Strafe davon.

Richter Hennemann verur-
teilte den Täter nach dem Ju-
gendstrafrecht zu 60 Sozial-

stunden, die er innerhalb von 
12 Wochen ableisten muss. 
Dass er nicht härter bestraft 
wurde, liegt auch daran, dass 
seine Schuldfähigkeit durch 
den Alkoholgenuss einge-
schränkt war, so sieht es der 
Richter. 

Zuvor hatte die Studen-
tin dem Gericht geschildert, 
dass der Angeklagte gegen 
ihren Willen  ihre Wange ab-
geleckt hat. Als er noch ein-
mal versucht habe, ihr näher 
zu kommen, sei ihr Cousin 
dazwischen gegangen.

Der Angeklagte, der erst-
mals mit Alkohol in Kontakt 
gekommen war, und zwar so 
heftig, dass er zwischenzeit-
lich im Krankenhaus behan-
delt werden musste, konnte 
sich an nichts mehr erinnern.   
Auch nicht daran, dass er 
mit seinem Arm den Kopf 
der Arnsbergerin an sich he-
rangezogen hat.

Vor Gericht entschuldigte 
er sich bei seinem Opfer, das 
gemerkt hatte, dass der jun-
ge Mann nicht nüchtern war, 
als er sie ableckte. „Es tut 
mir sehr leid“, betonte der 
Angeklagte vor dem Amts-
gericht in Menden.

Naturwunder: Fantastische Bilder in der Balver Höhle 

Balve. Eine Weltreise voller Bilder, Erlebnisse 
und Musik: Die neue Multivisionsshow von und 
mit Markus Mauthe. In seiner neuen Multime-
dia-Reportage im Auftrag der Umweltschutz-
organisation Greenpeace erklärt er die Erde als 
Ganzes, und zwar am Mittwoch, 16. August, 
19.30 Uhr, in der Balver Höhle. Markus Mauthe 
hat es geschafft, die unermessliche Vielfalt des 
Planeten mit der Kamera in Form faszinierender 
Fotos festzuhalten und relevante Lebensräume 
im Wasser, Wald, Grasland und Gestein sowie 
deren Verbindungen untereinander zu zeigen. 

Neben fundiertem Fachwissen bietet er authen-
tische Geschichten, Anekdoten zum Schmun-
zeln, haarsträubende Grenzerfahrungen und be-
wegende Begegnungen mit Mensch und Tier. 
Untermalt wird die Weltreise durch eigens für 
die Bilder komponierte Musikpassagen von Kai 
Arend. Die Multivisionsshow von Markus Mau-
the zieht die Besucherinnen und Besucher ins 
Geschehen hinein, wie es ein guter Roman oder 
Kinofilm vermag. „Kommen Sie mit und sehen 
Sie unsere Erde mit anderen Augen“, so Green-
peace.

Kräuter binden  
mit kfd Balve 

Balve. Kräutersträuße bin-
den in Erinnerung an Mariä 
Himmelfahrt. Diese Traditi-
on möchte die kfd Balve för-
dern, indem sie Erwachsene, 
besonders aber auch Kinder 
und Jugendliche  sowie Mess-
diener/innen einlädt, mit  ihr 
Kräuter zu suchen und zu bin-
den. Dazu treffen sich alle 
Interessierten am Mittwoch, 
16. August, um 16 Uhr am 
Kirchplatz und suchen ge-
meinsam Kräuter. Das tradi-
tionelle  Krautpackenbinden 
findet am Freitag, 18. August, 
um 14 Uhr im Pfarrheim statt. 
An-schließend sind alle Hel-
fer/innen zu Waffeln eingela-
den. Zu diesem alten Brauch 
sind alle interessierten Frauen 
und Kinder eingeladen. Mit-
gebrachte Kräuter aus Garten 
und Wiese sind willkommen. 
Die Krautpacken werden am 
Samstag, 19. August, und 
am Sonntag, 20. August, in 
den Heiligen Messen geseg-
net und können anschließend 
gegen eine Spende für die  
Messdiener/innen erworben 
werden. 
Zur Mitfeier der Heiligen 
Messe am Mittwoch, 31. Au-
gust, um 8.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Blasius und zum 
anschließenden Frühstück im 
Marienheim lädt die kfd Bal-
ve schon jetzt ihre Mitglieder 
ein.

Vorabendmesse in 
der Balver Höhle 

Balve. Die Katholische Kir-
chengemeinde St. Blasius 
Balve weist darauf hin: Die 
Vorabendmesse am Samstag, 
26. August, wird nicht um 17 
Uhr in der Pfarrkirche gefei-
ert, sondern um 17.30 Uhr in 
der Balver Höhle. Anschlie-
ßend erfolgt die Abrechnung 
der Schützenbruderschaft 
Balve. Die Beicht- und Ge-
sprächsmöglichkeit entfällt 
an diesem Tag. 
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Es war der 13. Juli, 
als Mario Droste aus 
Langenholthausen 

seinen Rücktritt als Trainer 
der Sportfreunde Hüingsen 
dem 1. Vorsitzenden Dirk 
Gottschalk mitteilte. Ei-
nen Tag später war von feh-
lender Motivation die Rede, 
die Droste zu diesem Schritt 
veranlasst haben soll. Wer 
Super Mario jedoch kennt, 
der weiß nur zu genau: 
Droste ist ein positiv Fuß-
ballverrückter, dem in all 
den Jahren als aktiver Fuß-
baller und Trainer nicht ein-
mal die Motivation abhan-
den gekommen ist.

Hinter seinem völlig  über-
raschenden Rücktritt, der 
zehn Tage nach dem Start in 
die Saisonvorbereitung er-
folgte, muss etwas anderes 
stecken, als die Deutung 
des SFH-Vorsitzenden Dirk 
Gottschalk, Mario Droste sei 
so lange im Fußball unter-
wegs, dass er jetzt eine Aus-
zeit benötige.

Auszeit? Ja! Aber nicht 
wegen fehlender Motivati-
on, sondern weil Droste in 
Hüingsen etwas gegen den 
Strich gegangen ist, und 
zwar ganz gewaltig. Auch 
wenn er nicht nachtreten 

Super Mario: „Ich lasse mich nicht verbiegen“
Trainer Droste wirft noch vor Saisonbeginn bei Sportfreunde Hüingsen das Handtuch

möchte, so ist durchaus ver-
ständlich, dass er nicht ge-
rade in Jubelstürme aus-
gebrochen ist, als ihm mit 
Blick auf die Saison 2017/18 
„Django“ Fiore, ein Fußbal-
ler, der ebenso wie Droste 
höherklassig gespielt hat, 
als Partner zur Seite gestellt 
wurde. Denn mit diesem 
Schritt machten die Sport-
freunde aus Hüingsen ihren 
sehr erfolgreichen Coach zu 
einem „Frühstücksdirektor“. 
Denn Fiore wäre als Spie-
ler sehr viel dichter an der 
Mannschaft gewesen als der 
Trainer selbst.

Aber schon bevor der 
Sportliche Leiter Uwe Haus-
herr „Django“ Fiore mit ins 
Boot holte, ist Trainer Ma-
rio Droste von der Vereins-
führung hinterfragt worden. 
Das war nach den Niederla-
gen gegen den späteren Auf-
steiger Deilinghofen/Sund-
wig und VfK Iserlohn. „Das 
ist völlig normal, wenn eine 
Mannschaft, die mit Auf-
stiegsambitionen in die Meis-
terschaft gegangen ist, acht 
Punkte hinter dem Spitzen-
reiter steht“, betont Droste.

Als die Sportliche Leitung  
„Django“ Fiore als gleichbe-
rechtigten Partner des Trai-

ners aus Langenholthausen 
verpflichtete, akzeptierte 
Droste diese Entscheidung, 
allerdings zähneknirschend. 
Auch wenn er sich in der 
Öffentlichkeit nichts anmer-
ken ließ. Räumt beim Blick 
in den Rückspiegel aber ein: 
„Ich hätte im April, als das 
Thema Fiore auf den Tisch 
kam, schon aufhören müs-
sen.“

Aber sofort das Handtuch 
zu werfen, das kam nicht 
in Frage. Vielmehr wollte 
Droste die Sommerpause 
nutzen, um sich Gedanken 
darüber zu machen, wie eine 
gedeihliche Zusammenarbeit 
mit Vorstand, Sportlicher 
Leitung, Mannschaft und 
„Django“ Fiore garantiert ist.

Als es jedoch in den Ge-
sprächen um die strate-
gische Ausrichtung für die 
neue Saison ging, kam es 
zum Bruch zwischen Droste 
und den Sportfreunden aus 
Hüingsen. Ursache dafür war 
Drostes  Philosophie, die ihn 
zu einem erfolgreichen Trai-
ner gemacht hat, und zwar 
seit 13 Jahren.

Da der Langenholthau-
ser und der Sportliche Lei-
ter, Uwe Herr, keine ge-
meinsame Basis fanden, wie 
die Alltagsarbeit des Trai-
ners aussieht, zog Droste die 
Reißleine. Denn ihm fehl-
ten Motivation und der Wil-
le das von Uwe Herr pro-
pagierte sportliche Konzept 
umzusetzen. „Meine Philo-
sophie war die ganzen Jahre 
nicht verkehrt. Warum soll 
ich sie über Bord werfen? 
Nein, ich lasse mich nicht 
verbiegen“, sagt Super Ma-
rio, der jetzt erst einmal eine 
Pause einlegt. 

In 2018 stehe er wieder an 
der Seitenlinie. „Ich warte, 
was sich ergibt“, so Trainer 
Mario Droste mit einem Lä-
cheln auf den Lippen, als wir 
das City-Café in Balve nach 
genau 90 Minuten verlas-
sen. R.E. 

Fanclubs veranstalten Biergartenfest

Garbeck. Der FC Bayern München Fanclub Garbeck und die 09 
Borussen Garbeck laden am Samstag, 19. August, zum Biergar-
tenfest an der Schützenhalle ein. Das Fest beginnt um 14 Uhr und 
wird gegen Mitternacht beendet sein. Zu den Highlights gehört an 
diesem Abend ohne Zweifel die Miss-Biergartenwahl, aber auch 
die Suche nach dem  Bierkrugkönig verspricht große Spannung.
 

Bruderschaft Balve lädt zur Abrechnung ein

Balve. Die Schützenbruderschaft Balve feierte nicht nur ein stim-
mungsvolles, sondern auch ein wirtschaftlich erfolgreiches Schüt-
zenfest. Wie genau die Zahlen aussehen, wird der Vorstand am 
Samstag, 26. August, im Rahmen der Abrechnung bekannt geben. 
Bevor jedoch die Zahlen von Schatzmeister Tobias Keil öffent-
lich gemacht werden, findet um 17.30 Uhr in der Balver Höhle die 
Abendmesse statt, zelebriert von Präses Andreas Schulte. Jedes 
Mitglied erhält auf der Abrechnung zwei Wertmarken. Wer im 
Festzug mitmarschiert, bekommt zusätzlich zwei Marken. „Die 
Wertmarken müssen aber bis 21 Uhr in der Höhle in Empfang 
genommen werden“, sagt der Kommissarische Geschäftsführer 
Thomas Scholz. 

Aktuelles



Seite 20

Jahrgang 5 Nr. 8/2017

Mit einem stim-
mungsvollen Fi-
nale endete in 

der Nacht von Montag auf 
Dienstag das Schützenfest in 
Beckum, das trotz heftiger 
Regenschauer sehr gut be-
sucht war. „Wir sind rund-
um zufrieden, denn es hat 
keinerlei Ärger gegeben. 
Zudem ist es uns gelungen, 
den Umsatz um drei Hekto-
liter zu steigern“, bilanzierte 
der 1. Vorsitzende Markus 
Baumeister, der den Feuer-
wehrmusikzug Drolshagen 
in  höchsten Tönen lobte. 

Werden Beckumer Königspaare 
ab 2018 am Musikheim abgeholt?

Noch mehr Aufmerksam-
keit als die Musiker zog im 
Montag-Festzug das neue 
Königspaar Jens Lindemann 
und Corinna Plaschkies 
(BILD) auf sich. Vor allem 
wegen der strahlenden Re-
gentin der Beckumer Schüt-
zenbruderschaft.

Abgeholt wurde das neue 
Königspaar am Musikheim 
des Musikvereins Beckum. 
Da den Veranstaltern der 
Schützenfeste immer mehr 
Auflagen vom Märkischen 
Kreis in die  Briefkästen flat-
tern, wird es stets schwie-

riger für die Bruderschaften, 
ausreichend Helferinnen 
und Helfer zu finden, die die 
Straßen während der Schüt-
zenfest-Festzüge absichern. 

Vor diesem Hintergrund 
stellte der 1. Vorsitzende der 
Schützenbruderschaft St. 
Hubertus Beckum, Markus 
Baumeister, die Überlegung 
an: „Ich könnte mir vorstel-
len, dass wir zukünftig  un-
sere Königspaare nicht mehr 
zu Hause, sondern am Mu-
sikheim abholen. Da ich 
dies aber nicht allein ent-
scheiden möchte mit meinen 
Vorstandskollegen, werden 
wir uns während der Schüt-
zenfestabrechnung intensiv 
mit diesem Thema beschäf-
tigen.“

Hauseigentümern aus 
Langenholthausen 
bietet sich im näch-

sten Jahr die Möglichkeit, 
ihre Heizung anstatt mit 
Strom oder Heizöl mit Gas  
zu betreiben. Denn die Bal-
ve Netz GmbH & Co. KG ist 
bereit, eine Gasleitung vom 
Salzlager in Balve bis nach 
L.A. zu verlegen, wenn min-
destens 80 Hauseigentümer 
an der Umstellung ihrer Hei-
zung interessiert sind. Wie 
beispielsweise die Goldbä-
ckerei, die nach Meinung 
ihres Chefs Charly Grote 
beim Wechsel zum Gas viel 
Geld einsparen kann in den 
kommenden Jahren.

Der für 2018 geplante 
Ausbau des Radwegenetzes 
nach Langenholthausen soll 
dazu genutzt werden, eine 
Gasleitung vom Salzlager in 
Balve bis nach L.A. zu ver-
legen. Ob die Erschließung 

L.A.: Hauseigentümer können 
jetzt auf Gasheizung umstellen

des Ortsteils mit Gas jedoch 
wirklich zustande kommt, 
hängt jetzt von den Hausbe-
sitzern ab, die von der Bal-
ve Netz Gmbh & Co. KG, 
mit Bürgermeister Hubertus 
Mühling, an der Spitze in-
formiert wurden.

Seit Monaten ist die Stadt 
Balve damit befasst, den in 
die Jahre gekommenen Rad-
weg von Balve nach L.A. mit 
einer Asphaltdecke auszu-
statten. „Wenn wir den Rad-
weg erneuern, dann wollen 
wir auch ein Glasfaserkabel 
für schnelles Internet und 
eine Gasleitung sowie eine 
Löschwasserleitung verle-
gen“, ließ Bürgermeister 
Hubertus Mühling die zahl-
reich erschienenen Hausei-
gentümer in der ehemaligen 
Grundschule wissen.

Nachdem die Geschäfts-
führer der Balve Netz 
GmbH & Co. KG, Hans-Jür-

gen Karthaus und Stefanie 
Fuhrmann, über das Vor-
haben im Detail informiert 
hatten, machten sie deut-
lich, dass die Erschließung 
mit Gas nur dann erfolgen 
wird, wenn sich neben dem 
Großabnehmer Goldbäcke-
rei Grote auch etliche Haus-
besitzer dazu entschließen 
können, zukünftig mit Gas 
zu heizen.

Für die Heizungsumstel-
lung kommen in L.A. laut 
Jürgen Karthaus mehr als 
260 Häuser in Betracht. 
Wenn sich ca. 30 Prozent der 
Eigentümer für einen Gas-
Hausanschluss entscheiden, 
dann will die Netzgesell-
schaft die Erschließung in 
Angriff nehmen. „Sollte die-
se Quote nicht erreicht wer-
den, dann passiert nichts“, 
stellten Hans-Jürgen Kar-
thaus, Stefanie Fuhrmann 
und Bürgermeister Hubertus 

Mühling unmissverständlich 
in den Raum.

Um an belastbare Zahlen 
für die Verlegung der Gas-
leitung von Balve nach Lan-
genholthausen zu gelangen, 
bat der Bürgermeister alle 
Interessierten, sich in den 
nächsten Wochen mit ihrem 
Antrag für einen Gashausan-
schluss an die Stadt Balve zu 
wenden. 

Die Bürger können das In-
ternet nutzen unter www.
westnetz.de, die Anträge bis 
Ende August 2017 vor dem 
Rathaus in den Briefkasten 
der Balve Netz GmbH & 
Co. KG einwerfen, oder per 
Post an Balve Netz GmbH 
& Co. KG., Widukindplatz 
1, 58802 Balve, zu verschi-
cken. 

Wer einen Wechsel von 
der Öl- zur Gasheizung nut-
zen möchte, der muss mit 
Kosten von etwas mehr als 
2000 Euro rechnen, und 
zwar bei einem Gashaus-
anschluss bis zu 15 m Gra-
benlänge auf seinem Grund-
stück (max. 120 kW).  
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Schnellreparaturdienst
für Ihre defekten

Elektrogeräte
z. B. Waschmaschine, Herd,
Geschirrspüler, Kühlgeräte

58791 Werdohl · Hasenhelle 2

Telefon 02392 4227

Telefon Lüdenscheid 02351 674888

www.elektrohaus-armbrecht.de

- Kartoffeln
- Hausmacherwurst
- Käse vom Hof Wellie
- Gemüse aus der Region 
- Hähnchen, Hähnchenbrust u.

-keulen aus artgerechter Haltung
- geräucherte Forellen
- frisches Holzofenbrot
- Eiswerk Eis
- Eingemachtes, Marmeladen, Wein
- Präsentkörbe für jeden Anlass

Hofladen Gödde
Benkamp 2, 58802 Balve

B 229 Langenholthausen > Neuenrade

Tel. 02375/2234 - Fax 809768

Mail: hofgoedde@t-online.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag 9-18 Uhr

Samstag 9-13 Uhr

Jetzt neu:
Täglich von 6-22 Uhr

Selbstbedienungsautomat mit
Grillfleisch, Eiern und weiteren

Produkten, Kartoffeln.

Eigene Ernte

- Frühkartoffeln -

Auch in diesem Jahr 
bietet die Reitschu-
le Philipp auf der 

Reitanlage des Reitervereins 
Balve in den Sommerferi-
en ein abwechslungsreiches 
Programm rund ums Pferd 
an.

Beispielsweise wird es 
in der fünften Ferienwoche 
wieder die beliebten „Pfer-
destalltage“ geben, bei de-
nen der Alltag von der Stall-
arbeit, über die Pferdepflege 
bis hin zum Reiten aktiv mit-
erlebt werden kann.

Die dritte Ferienwoche ist 
von eintägigen Angeboten 
geprägt. So wird neben dem 
morgendlichen Geländeritt 
und einem Springkurs über 
Naturhindernisse auch ein 
Erste-Hilfe-Kurs für Pferde 
auf dem Programm stehen. 
Highlight in diesem Zeit-
raum wird aber sicherlich 
das Pferd-Mann oder Mann-
Pferd-Seminar. Hierbei soll 
die oft „unfreiwillige“ Be-
ziehung zwischen Mann und 
Pferd mit viel Humor analy-
siert und gestärkt werden.

Schwerpunkt der vierten 
Ferienwoche wird neben 
einem professionellen Foto-
shooting das Thema Gelas-
senheitstraining sein: Wie 
stärke ich Respekt und Ver-
trauen zwischen Mensch und 
Tier, um mehr Sicherheit im 
Umgang mit dem Partner 
Pferd zu gewinnen? Hierzu 
wird es einen zweitägigen 
Kursus mit praktischen und 
theoretischen Unterrichts-
einheiten geben. 

Als Abschluss ist ein Ge-
lassenheitsturnier geplant, 
bei dem das zuvor Erlernte 
in einer geführten oder gerit-

Tolle Ferien mit der
Reitschule Philipp

tenen Gelassenheitsprüfung 
angewendet werden kann.

In der letzten Ferienwoche 
heißt es dann wieder aufge-
passt für die turnierambitio-
nierten Reiterinnen und Rei-
ter. Hier werden Lehrgänge 
zum Erwerb der Reitabzei-
chen der Klasse 5, 4 und 3 
angeboten. Zudem werden 
in der ersten Schulwoche die 
entsprechenden Lehrgän-
ge für die Reitabzeichen der 
Klasse 10, 9, 8, 7 und 6 sowie 
den Basispass organisiert. 
Offizieller Prüfungstermin 
für alle Reitabzeichenabsol-
venten wird voraussichtlich 
das erste Septemberwochen-
ende sein.

Wer sich für das Sommer-
ferienprogramm der Reit-
schule Philipp auf der Reit-
anlage am Schloss Wocklum 
interessiert, findet weiterge-
hende Informationen bezüg-
lich genauer Termine und 
Kosten auf der Homepage 
des Reitervereins (www.rei-
terverein-balve.de). Für da-
rüber hinausgehende Rück-
fragen wenden Sie sich bitte 
an das Team der Reitschu-
le Philipp (Marisa Philipp: 
0171 6983450). Verbind-
liche Anmeldungen können 
durch Eintragung in die an 
der großen Reithalle aushän-
genden Listen oder direkt 
bei der Reitschule Philipp 
erfolgen.

Aktuelles
Jäger: Termin für 
Nachprüfung steht

Balve. Der Termin für die 
Nachprüfung für die diesjäh-
rige Jägerprüfung steht fest. 
Wie der Märkische Kreis mit-
teilt, können Bewerber, die die 
Schießprüfung und den münd-
lich-praktischen Teil oder ei-
nen der beiden Teile nicht 
bestanden haben, an der Nach-
prüfung teilnehmen. Der Be-
werber wird nur in dem Teil 
nochmal getestet, den er nicht 
bestanden hat. Termin ist Mon-
tag, 4. September.
Die Prüfung findet auf dem 
Gelände des Schießstandes 
„Spielwigge“ des Hegerings 
Lüdenscheid statt. Anträge auf 
Zulassung zur Nachprüfung 
sind bis spätestens 4. August 
an den Märkischen Kreis, Un-
tere Jagdbehörde, Heedfelder 
Straße 45, 58509 Lüdenscheid, 
zu richten.
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Veranstaltungen in Balve vom 3. August bis 1. September 2017
27.8.2017, 14 + 16 Uhr, Balve, Kostenlose Führung im Museum 
Luisenhütte in Wocklum, Märkischer Kreis Fachdienst Kultur u. 
Tourismus

27.8.2017, 10-17 Uhr, Eisborn, Trödelmarkt in Eisborn, 
Schützenhalle Eisborn, Frauenchor Querbeet Eisborn  

27.8.2017, 10 Uhr, Mellen, Burgberglauf in Mellen, Sportverein 
Rot-Weiß Mellen

30.8.2017, 14.30 Uhr, Balve, Seniorenwanderung: Endorfer 
Hütte, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, Sauerländischer 
Gebirgsverein Abt. Balve

Alle Angaben ohne Gewähr

3.7.-1.9.2017, Balve, Sommer- und Juniorleseclub, Öffentliche 
Bücherei Balve, Stadt Balve und Öffentliche Bücherei Balve

3.-5.8.17, Balve, Irish Folk & Celtic Music, Balver Höhle, 
Festspiele Balver Höhle 

5.-7.8.2017, Mellen, Schützenfest in Mellen, Schützenhalle, 
Schützenbruderschaft St. Hubertus Mellen 

7.8.2017, 19.30 Uhr, Langenholthausen, Plattdeutscher 
Abend, Gasthof Habbel  

12.8.2017, 19 Uhr, Balve, Küppelchenfest, Am Baumberg,
3. Kompanie der Schützenbruderschaft St. Sebastian Balve

12.8.2017, Balve, German Kult Rock, Balver Höhle 

18.8.2017, 20 Uhr, Balve, Spieleabend für jedermann, 
Wanderheim Ewald-Hage-
dorn, Sauerländischer 
Gebirgsver-ein Abt. Balve 

18.-20.8.17, Balve, 2. Balver 
Höhlen-Cycling-Marathon, 
Balver Höhle, „Life Balve“ 
Fitness u. Gesundheit 

19.8.2017, 14 Uhr, Garbeck, 
Biergarten, Schützenhalle 
Garbeck, Fanclubs BVB 
Dortmund u. FC Bayern 
München 

20.8.2017, 10 Uhr, Balve, 
Wanderung: Felsen - Wasser 
-…, Treffpunkt Parkplatz am 
Bahnhof, Sauerländischer 
Gebirgsverein Abt. Balve 

22.-25.8.2017, 10-16 
Uhr, Balve, Ferienaktion 
„Historisches Spiel“, 
Luisenhütte Wocklum, 
Märkischer Kreis Fachdienst 
Kultur u. Tourismus 

26.8.2017, 17 Uhr, 
Balve, Abrechnung vom 
Schützenfest, Balver Höhle, 
Schützenbruderschaft St. 
Sebastian Balve

Die nächste 
Ausgabe des

HÖNNE-
EXPRESS
erscheint am
7. Sept. 2017!

Redaktionsschluss: 
Freitag, 1. Sept. 2017

Anzeigenschluss:
Freitag, 25. August 2017
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 14. 08. 2017
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  28. 08. 2017

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 15. 08. 2017
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 29. 08. 2017

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 16. 08. 2017
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 30. 08. 2017

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 17. 08. 2017
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 31. 08. 2017
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 18. 08. 2017
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  01. 09. 2017

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 07. 08. 2017
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 21. 08. 2017

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 08. 08. 2017
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 22. 08. 2017

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 09. 08. 2017
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 23. 08. 2017

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 10. 08. 2017
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag
 24. 08. 2017
Revier 105

Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 11. 08. 2017
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 25. 08. 2017

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2017!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Freitag, 11. August 2017
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 12.00 bis 12.30 Uhr

Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 12.45 bis 13.15 Uhr

Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 13.30 bis 14.15 Uhr

Balve Parkplatz Am Bahnhof 15.00 bis 16.00 Uhr

Mellen Parkplatz Schützenhalle 16.15 bis 16.45 Uhr

L‘holthausen Parkplatz Kirche 17.00 bis 17.30 Uhr

Garbeck Parkplatz Schützenhalle 17.45 bis 18.30 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung der Schadstoffe 
an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des angelieferten 
Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stoffe müssen in fest 
verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316  Montag  14. 08. 2017
Revier 317  Dienstag 15. 08. 2017
Revier 318  Mittwoch 16. 08. 2017
Revier 319  Donnerstag 17. 08. 2017
Revier 320  Freitag 18. 08. 2017

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 18. März 2017 18. Nov. 2017 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 05. April 2017 25. Okt. 2017 16 bis 18 Uhr

Einige Grundstücks-
besitzer unterlassen 
es leider immer wie-

der, ihre Hecken, Sträucher 
und Bäume entlang von 
Straßen auszulichten bzw. 
zurückzuschneiden. Der Be-
wuchs ist teilweise so üppig, 
dass Fußgänger gezwun-
gen sind, vom Gehweg auf 
die Fahrbahn auszuweichen. 
Das gilt besonders nach Re-
genfällen, wenn die nassen 
Äste nach unten hängen.

Stadt Balve: Besitzer müssen
Bewuchs zurückschneiden

An alle säumigen Grund-
stücksbesitzer ergeht des-
halb die dringliche Auffor-
derung, Hecken, Sträucher 
und Bäume an öffentlichen 
Wegen und Straßen zurück 
zu schneiden. Die vorge-
schriebene lichte Höhe über 
einen Geh- oder Radweg 
beträgt 2,50 m, über einer 
Fahrbahn 4,50 m.

Durch den Bewuchs wird 
teilweise auch die Sicht auf 
Verkehrszeichen erheblich 

behindert. Das kann zur Be-
einträchtigung der Sicher-
heit und Leichtigkeit des 
Verkehrs führen. Ein ein-
gewachsenes Verkehrszei-
chen kann Ursache eines 
Verkehrsunfalls sein. Ei-
gentümer sichtbehindernder 
Pflanzen können in solchen 
Fällen haftungsrechtlich in 
die Pflicht genommen wer-
den.

Auch eingewachsene Stra-
ßenlaternen tragen in er-

heblichem Maß zur Beein-
trächtigung der öffentlichen 
Sicherheit bei. Straßenlater-
nen sollten großzügig frei-
geschnitten werden, damit 
diese ihre Lichtwirkung voll 
entfalten können.

Die Stadtverwaltung bit-
tet mit Nachdruck die Pflan-
zen zurückzuschneiden oder 
auszuschneiden. Ein säu-
miger Gartenbesitzer kann 
im Wege einer Ordnungs-
verfügung gezwungen wer-
den, seiner Pflicht zum Zu-
rück- oder Ausschneiden 
seiner Pflanzen nachzukom-
men. So weit sollte es aber 
im eigenen Interesse nie-
mand kommen lassen.



sparkasse.de/kwitt

Ruckzuck 

ist einfach.

Weil man Geld schnell und 

leicht per Handy senden 

kann. Mit Kwitt, einer Funk-

tion unserer App.*
* Gilt nur zwischen deutschen Girokonten.


